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Drucksache IV/ 239 


Mündliche Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für die 
134. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Freitag, dem 26. Juni 1964 


I. Gesdiäftsbereidi des Auswärtigen Amts 

Abgeordneter Ist es richtig, daß die Dokumentation über die 
Lang (München) jugoslawischen Kriegsverbrechen an deutschen 
Kriegsgefangenen nur in den Fachbibliotheken 
eingesehen werden kann und nicht in Buch- 
handlungen käuflich ist? 


11. Gesdiäftsbereidi des Bundesministers des Innern 

Abgeordneter Teilt die Bundesregierung die Ansicht der 
Kreitmeyer Schriftleitung der Wochenzeitschrift „Das Par- 

lament", daß der Antrag der Fraktion der FDP 
auf Umdruck 429 zur zweiten und dritten Le- 
sung des Haushalts 1964 nebst Begründung 
und die Stellungnahmen des Bundesverteidi- 
gungsministers sowie der Sprecher der Frak- 
tionen der SPD und der CDU/CSU nach dem 
8. Juni nicht mehr aktuell seien und deshalb 
für eine Veröffentlichung kein Bedürfnis mehr 
vorliege? 


III. Geschäftsbereich des Bundesministers für Wirtschaft 

Abgeordneter Welche Stellen der Bundesregierung beobach- 
Dröscher ten den Fortschritt der Automation in der In- 

dustrie und die mit ihr zusammenhängende, 
unvermeidliche drastische Veränderung der 
wirtschaftlichen und sozialen Struktur unserer 
Volkswirtschaft mit dem Ziel, ein Frühwarn- 
system für drohende Wandlungen in der Ge- 
sellschaft zu schaffen, die eine Vielzahl von 
berufstätigen Menschen um ihren Arbeitsplatz 
bringen können? 


IV. Geschäftsbereich des Bundesministers für 
Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung 

Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß viele 
Lang (München) Wohnungen, die im Rahmen des sozialen 
Wohnungsbaues für Familien mit Kindern er- 
stellt wurden, durch Ehepaare ohne Kinder 
und mit überdurchschnittlichen Einkommen 
fehlbelegt sind? 
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V. Geschäftsbereich des Bundesministers für 
Arbeit und Sozialordnung 

V. 1. Abgeordneter Welchen Beschränkungen unterliegen türki- 

Matthöf er sehe Arbeiter nach den geltenden Verträgen 

und Vorschriften, wenn sie in Nordrhein- 
Westfalen ihren Arbeitsplatz wechseln? 

V. 2. Abgeordneter Wie hoch sind die zusätzlichen finanziellen Be- 
MatthÖfer lastungen eines Arbeitgebers in Nordrhein- 

Westfalen, der statt deutschen Arbeitern tür- 
kische beschäftigt (für Anfahrt, Dolmetscher, 
Unterbringung, Anlernzeit usw.)? 

V. 3. Abgeordneter Wie oft wechseln türkische Arbeiter den Ar- 

Matthöfer beitsplatz? 


VL Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 

VI. 1. Abgeordneter Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregie- 
Lang (München) rung, die durch den verstärkten Nachtflugver- 
kehr’ auf dem Flughafen München-Riem zu- 
nehmende Lärmbelästigung der Bevölkerung 
wenigstens von nachts 23 Uhr bis 6 Uhr früh 
einzudämmen? 

VI. 2. Abgeordneter Aus welchen Gründen hat es die Bundesregie- 
Kulawig rung versäumt, gemäß Artikel 70 Abs. 4 des 

Vertrages über die Gründung der Europä- 
ischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl bei 
der Hohen Behörde Antrag auf Genehmigung 
der zwischen der Deutschen Bundesbahn und 
der saarländischen Regierung vereinbarten 
Anwendung von Ausnahmetarifen im Binnen- 
verkehr (Als-ob-Tarife) zu stellen? 

VI. 3. Abgeordneter Wie kann erreicht werden, daß die motorisier- 
Dröscher ten Verkehrsteilnehmer mehr als bisher ange- 

halten werden, ihre Fahrzeuge auf den Fahr- 
bahnen der öffentlichen Straßen so weit rechts 
wie möglich zu halten? 


VIL Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Gesundheitswesen 

VII. 1. Abgeordneter War die Aufstellung von zwei neuen Kupol- 
Dr. Pohlenz Öfen bei der Fa. WESMAG, Eisengießerei, 

Wesel, im Herbst vergangenen Jahres geneh- 
migungspflichtig und ist diese Genehmigung 
erteilt worden ? 

VII. 2. Abgeordneter Ist es nach den geltenden gesetzlichen Bestim- 
Dr. Pohlenz mungen erlaubt, daß gesundheitsschädliche 

Abgase aus Kaminen abgeleitet werden, die 
nur die Höhe normaler Wohnhäuser haben? 
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VII. 3. Abgeordneter Welche wirksamen Maßnahmen sind von dem 
Dr. Pohlenz Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt der Stadt 

Duisburg seit Oktober 1963 getroffen worden, 
um die Anwohnerschaft der Fa. WESMAG ge- 
sundheitlich vor den giftigen Abgasen zu 
schützen? 

VII. 4. Abgeordneter Was tut die Bundesregierung, um den Unfall- 

Dröscher rettungsdienst des Deutschen Roten Kreuzes 

auf den Öffentlichen Straßen in einen den heu- 
tigen technischen Möglichkeiten entsprechen- 
den Stand zu versetzen? 


Bonn, den 22. Juni 1964 
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